
Deutscher Verein Stadtleben“ besucht die Botschaft der Bolivarischen Republik 

Venezuela    

22.07.2010  

 

Am 07. Juli besuchte eine Gruppe von Vertretern des deutschen Vereins „Stadtleben“ unter 

der Leitung seines Präsidenten Henryk Tabaczynski die Botschaft der Bolivarischen Republik 

Venezuela in der Bundesrepublik Deutschland mit dem Ziel sich zu informieren und 

verschiedene Themen des Landes näher kennen zu lernen.  

Vor einem zahlreichen und interessierten Publikum hat die venezolanische Botschaft in Berlin 

das touristische Erbe des Landes vorgestellt. Das Hauptaugenmerk galt den natürlichen 

Hauptlandschaften Venezuelas, wie dem Küstengebirge, den Anden, den Steppenländer 

(Llanos), den Tafelbergen von Guayana und dem Orinocodelta. Neben der Präsentation des 

touristischen Potenzials wurden auch andere nationale Aspekte hervorgehoben, wie die 

ökonomischen, sozialen und politischen; vor allem wurde auf die Ergebnisse der ersten 

Regierungsdekade des Präsidenten Hugo Chávez Frías auf all diesen Gebieten hingewiesen. 

 

Zugleich wurden verschiedene Aspekte über die venezolanischen indigenen Völker und die 

Existenz von afrovenezolanischen und anderen Kulturen, angesprochen, die Venezuela zu 

einem multiethnischen und plurinationalen Land machen, genauso wie es in der bolivarischen 

Verfassung bestimmt wird. 

 

Zum Abschluss überbrachten die Teilnehmer dem venezolanischen Volk ihre besten Wünsche 

und zeigten sich zufrieden mit der ihnen dargebotenen Information und beurteilten die 

Veranstaltung als „dynamisch und bereichernd“. 

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  



 

  

Quelle: www.Botschaft-venezuela.de 

 


